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Sabisch

 

Voraussetzungen: 
Lektüre der angegebenen Texte, aktive Teilnahme an den Arbeitsgruppen. Anmdeldung über CampusOffice ab 
23.2.2015. 
Studierende der Universität Duisburg-Essen melden sich per Mail beim Veranstalter an (katja.sabisch@rub.de). 

Kommentar: 
Macht Gesellschaft krank? Welchen Einfluss hat das Soziale auf die Gesundheit? Sind Männer tatsächlich 
größeren gesundheitlichen Risiken ausgesetzt als Frauen? Das Seminar gibt einen Überblick über die aktuellen 
Fragen der Medizin- und Gesundheitssoziologie. Nach einer Begriffsklärung - was ist Medizin, was ist 
Gesundheit - werden wir uns vor allem mit den Problemfeldern Soziale Ungleichheit, Geschlecht, Alter und 
Migration beschäftigen. Abschließend sollen aktuelle Forschungen zu Gesundheit und Versorgung vorgestellt 
und diskutiert werden. 

Leistungsnachweise:  
Studiennachweis: mündliche Präsentation, Protokoll; Modulprüfung: Hausarbeit. Studierende der Universität 
Duisburg-Essen schließen ihr Modul durch mündliche Präsentation, Protokoll und Hausarbeit ab. 

Literatur: 
Hurrelmann, Klaus (2010): Gesundheitssoziologie. Eine Einführung in sozialwissenschaftliche Theorien von 
Krankheitsprävention und Gesundheitsförderung. Weinheim. 
Kolip, Petra (Hg.) (2000): Weiblichkeit ist keine Krankheit. Die Medikalisierung körperlicher Umbruchphasen 
im Leben von Frauen. Weinheim. 
Stollberg, Gunnar (2001): Medizinsoziologie. Bielefeld. 
 

 

 


